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Denn es werden falsche Christusse und falsche Propheten aufstehen und große 
Zeichen und Wunder tun, sodass sie, wenn es möglich wäre, auch die 
Auserwählten verführten (Matthäus 24,24).

Wenn wir heute in das Internet schauen, werden wir folgendes feststellen: Im 
Bereich Religion oder Glaubenslehre gibt es immer mehr Lehrer, 
Berichterstatter, Erklärer, Propheten usw. Da werden Meinungen und 
Erklärungen stark bekämpft. Jeder behauptet er habe die einzige Wahrheit.
                                                                                
Im christlichen Bereich gibt es eine Menge von neuen Online-Kirchen, Online-
Predigten und sogar Personen die ernsthaft behaupten mit Jesus persönliche
gesprochen zu haben.
                                                                              
Dann gibt es noch jene, die scheinbar jeden Tag aufs Neue eine Nachricht 
von Jesus Christus oder von Gott erhalten, um diese der Menschheit zu 
verkündigen. Meistens geht es dabei entweder um den Untergang der 
Menschheit oder um die Hölle.
                                                                              
Berichte über Nahtoderfahrungen, Offenbarungen über die Zukunft, 
Personen, die behaupten sie wären im Himmel gewesen und Jesus habe sie 
wieder zurück auf die Erde geschickt, damit sie uns Lebenden eine Nachricht 
von Jesus zukommen lassen nehmen kein Ende.

Wie sollten treue Christen darüber denken?
Wie sollten wir uns verhalten?
                                                                              
Die Bibel gibt uns folgende Anweisung:
Seht zu, dass euch niemand einfange durch Philosophie und leeren 
Trug, die der Überlieferung der Menschen und den Elementen der Welt 
folgen und nicht Christus (Kolosser 2,8-23 LUT).

Die Bibel führt zu diesem Thema noch viele weitere Dinge an. Doch möchte 
ich nur noch dazu folgenden Bibeltext einbringen:

Denn es wird eine Zeit kommen, da sie die heilsame Lehre nicht 
ertragen werden; sondern nach ihren eigenen Begierden werden sie 
sich selbst Lehrer aufladen, nach denen ihnen die Ohren jucken, 
(2.Timotheus 4,3 LUT)
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Bei Betrachtung des Internets, ist es sehr auffällig, das sich immer mehr 
Personen als Bibellehrer oder als Bibelkundige ausgeben oder bezeichnen 
und erklären, jedoch ihre Lehren oft im Widerspruch zur Bibel stehen.
Bibelverse und ganze Bibelkapitel werden dazu benutzt die Menschen zu 
verunsichern und ihnen Angst zu machen. Ja es wird Angst verbreitet.

Es gibt Religionsgemeinschaften, die erklären das Gott durch Jesus Christus 
in dem sogenannten Harmagedon (das ist der große Krieg Gottes) alle 
Menschen die nicht  zu ihrer Religionsgemeinschaft gehören, für immer 
vollständig vernichten (töten) wird.

Ein aufrichtiger Bibelleser und ein wahrer Gläubiger wird sich daher die Frage
stellen müssen:

„Auf welcher Grundlage wird dies so behauptet und gelehrt?“

Das muss man sich wirklich fragen! In Offenbarung 16:16 wird über 
Harmagedon berichtet. Doch liest man das ganze Kapitel, also den Kontext, 
dann lässt sich die Schlussfolgerung das alle Menschen vernichtet werden 
nicht erkennen.

Wie bereits erwähnt arbeiten solche Religionsgemeinschaften, Konfessionen,
falsche Bibellehrer, gerne mit der Angst der Menschen. Deshalb halten sie 
sich nicht an die Wahrheit, die in der Bibel zu finden ist.

Durch ihre Art des Angstpredigens, versuchen sie – wie es aussieht – 
Mitglieder für ihre Gemeinde und Organisation zu gewinnen.

Was diese Prediger vergessen ist, dass sie vom wahren Evangelium von 
Jesus Christus und seiner Liebe zu uns Menschen ablenken. Sie führen die 
Menschen nicht zu Jesus hin, sondern leiten sie den falschen Weg, den Weg 
zu ihrer eigenen verdrehten und verkehrten Philosophie.

Wie sollen denn die Menschen Jesus Christus vertrauen, wenn sie vor ihm 
Angst haben und wie sollten sie jemals beginnen können ihn zu lieben mit 
einem solchen Gefühl der Angst vor der Strafe des ewigen Todes?

Jesus der vor mehr als zweitausend Jahren hier auf Erden etwas mehr als 
dreißig Jahre als vollkommener Mensch – das heißt ohne Sünde zu begehen 
– lebte, hat den Menschen keine Angst gemacht.

Jesus liebte und liebt die Menschen! Er bat und bittet immer noch darum, 
jeden einzelnen ihm zu vertrauen, er zeigte den Menschen oder anders 
gesagt er wies auf die Folgen ihrer jeweiligen Lebensentscheidungen hin.  
Sein Lebensweg auf der Erde zeigt uns, dass er uns liebte und liebt. 
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Er zeigte uns dadurch klar, welche Liebe der allmächtige Gott, sein Vater für 
uns Menschen empfindet. 

Warum war und ist das heute noch so wichtig?

Die Antwort hierzu erhalten wir im Bibelbuch 1. Johannes 4,16:

Und wir haben erkannt und geglaubt die Liebe, die Gott zu uns hat: Gott ist 
Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.

Ja Gott ist Liebe!

Wenn wir Gottes Liebe spüren, dann brauchen wir keine Angst zu haben. 
Denn Jesus verspricht uns den Frieden zu geben den wir benötigen mit den 
Worten aus dem Bibelbuch Johannes 16,33:

Dies habe ich mit euch geredet, damit ihr in mir Frieden habt. In der 
Welt habt ihr Angst; aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden.

Jesus lädt uns alle mit den Worten aus Matthäus 11,28-30 ein:

Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch 
erquicken. Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir; denn ich bin 
sanftmütig und von Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe finden für eure 
Seelen. Denn mein Joch ist sanft, und meine Last ist leicht.

Alle diese Informationen die wir im Internet oder anderswo von religiösen 
Lehrern usw.  erhalten, sollten wir ernsthaft überprüfen. Lassen wir uns nicht 
irreführen!

Sobald wir erkennen, dass die Lehren, welche gepredigt werden, der Bibel 
widersprechen oder nicht im Einklang mit ihr sind, müssen wir uns davon 
abwenden. Das Wort Gottes die Bibel und Jesus Christus sind unsere 
Autorität.

Vertrauen wir ausschließlich nur dem Wort Gottes (Jesus Christus) und dem 
geschriebenen Wort Gottes (der Bibel).

Das wird uns und all jenen die mit uns in Kontakt kommen oder stehen zum 
Segen sich auswirken.
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